
Mario: "Ich werde den Krebs besiegen"
Untertürkheim: 14-jährigen Schüler kann nur eine Knochenmarkstransplantation retten - Typisienmgsaktion am Sonntag in der Sängerhalle

Am vergangenen Freitag war fürMario ist ein Kämpfer. Trotz der Mario ein besonderer Tag - sein 14.
K

erschreckenden Diagnose Blut- ^ J
Geburtstag. Wie auch im Kranken-krebs, die der Unterturkheüner im haus durften ihn sein bester Freund

Juni dieses Jahres erhielt, hat er 'WH9F und die Freundin besuchen. Die
seine Lebensfreude nicht verloren. größte Überraschung, erlebte erUnterstützung erhält er von der Fa- aber bereits einen Tag zuvor. Zwarmilie, aber auch den Klassenkame- im- unterstützt der VfB die Suche nach

\

^
raden und den Freunden aus dem einem Spender schon länger undSportverein. "Das hilft einem sehr" wirbt VfB-Kapitän Christian Gent-»

sagt Mario. Letztendlich kann/en ner mit seinem Konterfei auf den
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14"-Jährigen aber nureine Knochen- Flyern für die Typisierungsaktion,
f
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markspende retten. Gemeinsam mit <.'', ^ "aber dann stand er plötzlich bei
'1 1k. *.< .l

Y, .^.^ f ^^*t* .1^.."'"^ t ^

der Deutschen Knochemarkspen- ^ uns in der Wohnung", erzählt der
'f-rJt\

../^derdatei (DKMS) findet daher am VfB-Fan mit leuchtenden Augen.\ h. 1^ .^

Sonntag in der Sängerhalle eine ^ Denn seine Schwester und die Mut-f
\'r '..igroße Typisierungsaktion statt. ter hatten im Vorfeld nichts verra-
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ten. Gerne würde der 14-Jährige
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Ir. selbst einmal beim VfB spielen.J
y

}.'. <'. Aber dazu muss er zunächst einmal.l
i.

'.h gesund werden.sr

Früher ist er immer so spät aufge- "y-'/.

standen, dass er die circa 200 Me- Besuch von VfB-Kapitän Gentner.^ ^

ter vom Elternhaus bis zur Bushal- 't.

testelle in drei Minuten rennen .t
» Da Mario an der/ schlimmsten1t;

musste, um nicht zu spät zum Un- Form der Leukämie erkrankt ist,
terricht ins Wirtemberg-Gymna- besteht seine einzige Hoffnung da-

:^

sium zu kommen. "Heute fällt es rin, einen geeigneten Spender zu*-^1,mir an manchen Tagen schwer, finden. Die Suche ist wie die nach^
^...". .*

überhaupt zu gehen", sagt der der berühmten Nadel im Heuhau-
*' '/.'

v>*-

14-Jährige. Die inzwischen zwei ^^ fen. Umso mehr hofft die Familie,
s

Chemotherapien - in dieser Woche l

i dass sich nicht nur für Mario, son-v"\

<'hat nunmehr die dritte begonnen .^i .i.

dem für alle Blutkrebspatienten,^
r'^

- haben Mario körperUch g^- so viele Menschen wie möglich fürNl»w.schwächt. Seinem Lebenwillen hat .f-, -1

die deutsche DKMS-Datei typisie-. ',.'. -. '.l'»-

dies aber keinen Abbruch getan. ?'l.

ff^ff1^^'^*1' > ren lassen. Ein paar Tropfen Blutif ^

"Ich werde den Krebs_besiegen", Ai
j. .*- ,<*

ist Mario überzeugt und drückt da- genügen. Auch derVfB will mit Fo-,t ^'.f_ r.1

tos von Mario mit Gentner und dem
bei den großen Teddy an sich. Fanbeauftragten Peter Reichert vor
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Als Vorbild dient dabei sein Schwa- dem Heimspiel gegen den-SVger Marcel Loureiro. Denn auch er^SkS^dIe Der i4^hrige Mario.hat durch die Chenno^erap;ese^^a^undv;elGe^^^o^^^seine Le^s^ ^rn^d^n^°S,di^^S^^STS ^^'^^^d^^stüS^^^P.^Chr^Gen^neTfreut.äderV^Fan:'---Foto: Müller ^^m^^^^^Stadion zur Typisierung". Oder umJahren überwunden. "Er hat mir in

^chafft hat'dasschaffeid ,s^^s^^ ^^^c,^ ^d^s^Mariozu-
chen", sagt Mari(^ Vor allem auch Denn seine Ziele sind einfach a^ch.,dle^Freun^eaus^erscchul,e ^!L';Ln^iscl?-S^ ThTi^rL^1^
Ss-ss^sss
=^£^S^^ ^teTA^i.be^Denn B^iste.^» P^UUin^ Wc,che^^^^^^ S^^^te^^^^

UI:W:nn^^ tä=TMo,S;en^ £:?u,end-d..VG^nb.gund -n^n.Fu.b^^^^ ^^a^^^^^^men muss"Se^sSi^i; ^=^^0^^. TiscBenn^TB^^ a"-U°tersch^,b,,^n^ ^^^^^^^^.
SSSSSSS3S
fs.sä-siss^ si-ssÄÄ syss^s-s. ^sx^sss
^S==^e^ ^n-^de^en^e wen^fan^d^-das^ ^^o^ Menschen es .- ^^^iS^^BIC:COKSDE33XXX, Stichwort: Mario.:^emaßdemMoTto: ::Wa7Mar: mit^ei: Matter einkaufen zu gehen, tionsrisiko ist für ihn zu groß. Am nern auch sagen.an
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